
            

           März und April 2014 

 

 

 

 

 

 

 

Monatsspruch März 

Jesus Christus spricht:  
Daran werden alle erkennen, dass ihr meine Jünger seid: 

wenn ihr einander liebt. 
Johannes 13, 35 

 

Frohe Ostern è Jesus lebt! 
 

Da steht er wieder  ̄der Baum des Lebens! 

Jesus spricht:  
Ich bin die Auferstehung und das Leben! 
 
Eine wunderbare Bibelgeschichte: 
Jesus weist die flehende Geste Marias zurück. 
Weil Auferstehung nicht begreifbar ist, nicht 
anfassbar, nicht mit Händen zu greifen. Als 
Maria ihren Namen hört und  Jesus erkennt, 
in  dem sie  vorher den Gärtner sah,  möchte 
sie ihn wie früher berühren, umarmen  ̄mit 
aller  Freude, die sie  überkommt. Jesus lebt,  
erkennt sie.  Alles ist wie früher. Ist es aber 
nicht.  Auferstehung ist  nicht  wie  früher.  
Alles  ist wieder da.  Aber vollkommen neu. 
Mit ganz neuen Wegen, die das offene Tor 
symbolisieren; und mit neuem Leben,  
erkennbar in  dem  prächtigen Baum in der 
Mitte des Bildes. 
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Kontakte 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rosenbach/Vogtl.  

Pfarramt: 08539 Rosenbach/Vogtl. OT Leubnitz, Schneckengrüner Str. 1 
  Tel. 037431-3554, Fax 037431-88271,  
  E-Mail: kg.rosenbach@evlks.de  
Kirchgemeindebereiche:   
  St.-Marien Leubnitz/Mehltheuer 
  08539 Rosenbach/Vogtl., OT Leubnitz, Schneckengrüner Str. 1,   
  Pfarrhaus 
  Tel. 037431-3554, Fax 037431-88271,  
  E-Mail: kg.rosenbach@evlks.de  
  St.-Anna Syrau/Kauschwitz 
  08548 Rosenbach/Vogtl., OT Syrau, Frotschauer Str. 8,    
  Gemeindezentrum 
  Tel. 037431-3267, Fax 037431-4981,  
  E-Mail: pfarramt_syrau@t-online.de     
St.-Nikolaus Rodau/Schönberg 
  08539 Rosenbach/Vogtl., OT Rodau, Schönberger Str. 20,    
  Kirchgemeindehaus 
  Tel. 037435-5262, Fax 037435-51707, 
   E-Mail: kg.rosenbach@evlks.de  
Pfarrer: Volkmar Schmiedel,  Tel. 037431-3554, Fax 037431-88271 
  Schneckengrüner Str. 1,   08539 Rosenbach/Vogtl., OT Leubnitz 
  Michael Kreßler,    Tel. 037431-3267, Fax 037431-4981 
  Frotschauer Str. 8,  08548 Rosenbach/Vogtl., OT Syrau  
Gemeindepädagoginnen:  Sylvia Schantora 037431-86161 
     Angelika Huster 037431-4193 
Kantorin:    Birgit Seibt  03741-223858 
Pfarramtssekretärin:  Antje Kupreit 037431-3554 
 
Homepage (im Aufbau): www.kirche-rosenbach.de        

mailto:kg.rosenbach@evlks.de
mailto:kg.rosenbach@evlks.de
mailto:pfarramt_syrau@t-online.de
mailto:kg.rosenbach@evlks.de
http://www.kirche-rosenbach.de/
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Liebe Kirchgemeindeglieder der Kirchgemeinde Rosenbach/Vogtl.! 

 
Am 9. Februar haben wir in der St. Marien-Kirche in Leubnitz gemeinsam einen 
Gottesdienst zur Vereinigung der drei Kirchgemeinden Rodau, Syrau-Kauschwitz und 
Leubnitz gefeiert. Natürlich hatten  

wir im Vorfeld Sorge, dass 
dieser Gottesdienst vielleicht 
wenig wahrgenommen und 
organisatorisch schwierig 
verlaufen könnte. Doch im 
Rückblick hat sich all das als 
unbegründet erwiesen. Es war 
ein schöner Gottesdienst in 
angenehmer Atmosphäre, in 
dem besonders die Beiträge 
der Chöre herausragten und für 
Lob und Anerkennung sorgten. 
 



 
Mit dem 1. Januar 2014 ist gleichermaßen auch das alte Schwesterkirchverhältnis 
zwischen den drei oben genannten Kirchgemeinden durch ein neues mit den 
Kirchgemeinden Reuth und Mißlareuth abgelöst worden, die jetzt in einem 
Schwesternkirchverbund mit der anstellenden Kirchgemeinde Rosenbach/Vogtl. 
stehen. Was heißt dies für das Zusammenleben dieser Kirchgemeinden? Nun, 
zunächst bleibt die juristische Selbständigkeit dieser Kirchgemeinden bestehen. Die 
Kirchenvorstände bestimmen, was in ihrer jeweiligen Gemeinde geschieht, die 
Besitzverhältnisse bleiben unberührt, die finanzielle Eigenständigkeit bleibt gewahrt. 
Neu ist, dass die Mitarbeiter im Verkündigungsdienst bei der anstellenden 
Kirchgemeinde, in diesem Fall ist das Rosenbach/Vogtl., geführt werden. Die 
anstellende Kirchgemeinde ist also Anstellungsträger für die Pfarrer, Gemeinde-
pädagogen und die Kantorin, die in ihren Kirchgemeinden wirken, aber auch 
gemeinsame Projekte in ihrer Region verfolgen. Bei der Wahl eines Pfarrers oder der 
Anstellung eines Mitarbeiters im Verkündigungsdienst entscheiden die 
Kirchenvorstände gemeinsam. Die Vorsitzenden der jeweiligen Kirchenvorstände 
können zu den Sitzungen der anderen Kirchenvorstände eingeladen werden, haben 
dort aber nur eine beratende Funktion inne. Dieser Schwesternkirchverbund 
erstreckt sich also vom angrenzenden Thüringen im Norden (Bernsgrün) bis an die 
bayerische Grenze im Südosten (Grobau). 
 
Hier die Sprechzeiten der Pfarramtssekretärin seit Januar.:  
 

Montag  Dienstag  Mittwoch  Donnerstag Freitag 
 

in   in    in   in 
Leubnitz  Leubnitz  Syrau   Leubnitz        keine 
von   von   von   von         Sprech- 
8.00 Uhr  8.00 Uhr  9.00 Uhr  8.00 Uhr        zeiten 
bis   bis   bis   bis 
11.30 Uhr  11.30 Uhr  11.30 Uhr  11.30 Uhr 
 
   und von  und von  in Rodau von 
   13.00 Uhr  13.00 Uhr  13.00 Uhr 
   bis   bis   bis 
   16.00 Uhr  16.00 Uhr  16.00 Uhr 
 

Kirchgeld 2014 
Wir danken wieder allen Kirchgeldzahlern ganz herzlich für ihre Unterstützung 
unserer Gemeindearbeit im vergangenen Jahr. Das Kirchgeld, um das wir Sie in 
diesem Jahr bitten ist, ebenso wie in den zurückliegenden Jahren für die Arbeit 
unserer Kirchgemeinde vor Ort bestimmt. Sie können das Kirchgeld im Rahmen einer 



Steuererklärung von der Steuer absetzen. Als Ortskirchensteuer ist es in voller Höhe 
abzugsfähig. Bei Überweisungen bitten wir um Angabe Ihres Namens und der  
Gemeindenummer für unsere Kirchgemeinde. Diese lautet 2721.  
 

Bankverbindungen Kirchgemeinde Rosenbach/Vogtl.:  
VR Bank Hof eG:  IBAN: DE30 7806 0896 0004 0090 45  BIC: GENODEF1HO1 
KD Bank Dresden: IBAN: DE40 3506 0190 1637 4000 25  BIC: GENODED1DKD 
 

Gemeindeblatt-Bestellung 
Wir bitten Sie das Bestellformular auf der letzten Seite zu beachten. Die Orte 
Kauschwitz, Tobertitz und Kornbach werden weiterhin mit einem Exemplar pro 
Haushalt versorgt, weil sie außerhalb des Verteilungsgebietes des Rosenbacher 
Anzeigers liegen. 
 

Informationen zur Christenlehre 
 

Abendmahlszugang für getaufte Kinder ab der 1. Klasse.  
Liebe Eltern, wir sind einer Empfehlung unserer Landeskirche gefolgt und haben in den 
Kirchenvorständen schon im vergangenen Jahr die Frage geprüft, ob es nicht sinnvoll sei, 
unseren getauften Schulkindern nach einem Einführungskurs den Zugang zum Abendmahl 
zu ermöglichen. Diese Frage wurde positiv beantwortet und alles eingeleitet, um zu einem 
nahe gelegenen Zeitpunkt eine Erstkommunion für Kinder anzubieten. Dies soll in diesem 
Jahr in den Karfreitags-Gottesdiensten geschehen. Den Kindern wird neben einer Hostie 
Traubensaft im Kelch gereicht. Von da an soll es für sie immer möglich sein, mit ihren Eltern 
zum Heiligen Abendmahl kommen zu können. Für die Kinder der zukünftigen 1. Klassen 
wird die Einführung zum Abendmahl jeweils gegen Ende des 1. Schuljahres stattfinden, auf 
jeden Fall im 2. Halbjahr. Dadurch können die Kinder von klein auf, einen natürlichen 
Umgang mit der Feier des Heiligen Abendmahles gewinnen, sofern die Eltern ihnen dies 
ermöglichen. 
Um den Kindern in der 5. und 6. Klasse der ehemaligen Kirchgemeinden 
Leubnitz und Rodau die Inhalte des Abendmahls nahezubringen, laden wir 
sie zu besonderen Veranstaltungen ein, die an folgenden Tagen 
stattfinden sollen: 
In Leubnitz am 11. und am 18. März von 17 ς 18 Uhr im Pfarrhaus. 
In Mehltheuer am 5. März von 17 ς 18 Uhr in der Stephanus-Kapelle. 
In Rodau am 12. März von 17 ς 18 Uhr im Pfarrhaus. 
 

Wir bitten darum, dass die Kinder zu einem dieser Termine erscheinen. Darüber hinaus 
wird dann zu Beginn des Konfirmandenunterrichtes für die 7. Klasse die inhaltliche Seite des 
Abendmahles noch einmal vertieft werden. Wir möchten allerdings daran erinnern, dass in 
der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens wie auch in anderen Landeskirchen es üblich ist, dass 
einer Abendmahlsteilnahme immer erst eine Taufe vorausgehen sollte. Durch die Taufe 
wird man Glied der christlichen Kirche und dadurch berechtigt am sogenannten 
Altarsakrament nach vorheriger Unterweisung Teil zu nehmen. Diese Auffassung teilen wir 
mit den orthodoxen, der röm.-kath. sowie zahlreichen anderen evangelischen Kirchen. 



 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


